
Zuwendungscontrolling: Operative Teilziele zur Leitidee Urbane Lebensqualität (1 von 2) 

*Erläuterung: Neben der Zielsetzung sind auch fachliche Qualitätsstandards bei der Durchführung von Maßnahmen zu beachten, z.B. Berücksichtigung zielgruppenspezifischer Bedarfe. Bei den in gestrichelte Kästchen aufgenommenen Themen ist keine eindeutige Abgrenzung 
zwischen einem ergebnisorientierten Ziel und einer Anforderung an die fachliche Qualität gegeben.  

 
 

Strategisches Ziel / Leitidee: 
 

        Prinzip der Wirtschaftlichkeit       
: 
                                                                                                                                                                                 
 
 

                               Barrierefreiheit - Kinder- und Jugendfreundlichkeit  -   Gender Mainstreaming - EinwohnerInnenbeteiligung 
 

Operative Ziele / Konkretisierung der Leitidee: 
 
 
 
 
 
 
 

  Operative Teilziele: Tagesgeschäft der Fachbereiche 
 
 
 
 
 

Urbane Lebensqualität 
 

A
nlage 1.3 

Stärkung Hannovers als 
kinder-, jugend-, frauen-, 
familien-, und senioren-
freundliche Stadt 

Stärkung der Jugendarbeit in 
Vereinen und Initiativen (z. B. 
in Sportvereinen) und der 
Konkurrenzfähigkeit gegen-
über kommerziellen Angebo-
ten 

Erhalt und Ausbau der Mög-
lichkeiten für eine Freizeitges-
taltung im Natur- und Um-
weltschutz 

Förderung der privaten Gar-
tenkultur 

Gleichberechtigter Zugang 
von MigrantInnen zu allen 
Angeboten 

Interkulturelle Öffnung 
öffentlich geförderter Ein-
richtungen 

Verbesserung der Bedin-
gungen für eine selbstbe-
stimmte Lebensführung und 
-planung von Frauen und 
Mädchen 

Aktivierung der von Migran-
tInnen einzubringenden 
Ressourcen (Sprache, 
Ausbildung, Erfahrung, 
kulturelle Vielfalt) 

Ausbau des generationsüber-
greifenden Wohnens 

Aktivierung vorhandener 
Potentiale im Sinne der Hilfe 
zur Selbsthilfe* 

Stärkung von Müttern und 
Alleinerziehenden 

Soziale Absicherung von 
Frauen und Kindern 

Stärkung Hannovers als 
migrantenfreundliche Stadt 

Erhalt und Verbesserung 
von Grünanlagen und Wäl-
dern 

Verbesserung der Qualität 
des Wohnens und des 
Wohnumfelds 
 
 

Stärkung von Aktivitäten, 
Gruppen und Einrichtun-
gen, die von unterschiedli-
chen Bevölkerungsgruppen 
(z.B. Frauen und Mädchen) 
ihren jeweiligen Bedürfnis-
sen entsprechend gestaltet 
werden können 

Sicherung und Weiterent-
wicklung der Vielfalt  im 
Konzert- und Aufführungs-
angebots 

Verständnis schaffen für 
gesellschaftliche Milieus 
und Szenen und ihren 
kulturellen Ausdrucksfor-
men 

Existenz und Entwicklung 
einer Vielfalt gesellschaftli-
cher Milieus u. Szenen und 
ihrer kulturellen Ausdrucks-
formen 

Qualität, Pluralität, neue 
Entwicklungen d. Künste 
und des kulturellen Ange-
bots 

Verbesserte Kinderbetreuung 
auch für Kinder unter 3 Jah-
ren 

Stärkung sozialräumlicher 
Ansätze zum Aufbau und zur 
Stabilisierung sozialer Netze* 

Stärkung des integrations-
freundlichen Klimas und der 
Verständigung  

Erwerb und Verbesserung 
deutscher Sprachkenntnis-
se 


